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Zur Entscheidung^Sammlung des Senats

B O H D E S G E S I  C H T S H O F  

II SB 72/66 B E S C H L U S S

des Landes E h e i n 1 a n 4 • H  a 1 z »
vertreten durch den Leiter das Landesazstea für ffiedergut-
nachung und verwaltete Vermögen in Mainzf Aliceplatz 4#

Beklagten und Beschwerdeführers ,

; Klägerin und Beacbwerdegegnerin, 

-  Prozeäbevolle&ohtigtert Eechtsanwalt Br* f l H H H l »



Der 17* Zlvllsexx&t ass Bundesgerichtshofs hat unter. 
Mitwirkung des Senat Ascher und der Bundes-
ricti ter Jobannaea, nid«» Sr. Loeseskhelä« und von der
Mühlen ’
in der Sitzung voa 16* *9̂ 6
beschlossen*

Die Revision gegen das Urteil des ?. Zivilsenats 
des Cberlandesgerichts £oblenz von ID. November 196 
wird zugelassen. Es ist die grundsätzlich bedeut­
same Rechtsfrage zu entscheiden» ob die »iderrufo- 
frist zu laufen beginnen kann;» bevor die Entechädi- 
gungsbehdrde eine 3tellungnahhö deo Verfolgten» 
die sie für erforderlich erachtete, herbe lehren 
konnte.

Ascher
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